
Im Rahmen der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates am 26. Februar wurden Bgm. Siegfried Walch 
und Vbgm. Patrick Datler in ihren Ämtern bestätigt. Patrick Datler, Michael Hofstätter, Norbert Bauer, 
Maximilian Gstraunthaler und Friedrich Rammer-Jirec wurden als geschäftsführende Gemeinderäte 
gewählt.
Näheres auf Seite 5

Im Bild v.l. stehend: Robert Perzi, Bernhard Riegler, Holger Reinagel, Stefan Koll, Herbert Hiess, Marcel Erhart, 
Ernst Demmer, Nicole Kothbauer-Pany, Markus Böhm, Harald Böhm, Franz Wiedena, Manfred Bauer
Sitzend: Maximilian Gstraunthaler, Norbert Bauer, Patrick Datler, Siegfried Walch, Michael Hofstätter, Friedrich 
Rammer-Jirec
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Geschätzte Damen & Herren!

Am 26. Februar 2025 fand die konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderates statt. Zu 
Beginn der Sitzung nahm der altersvorsitzende Gemeinderat, Herbert Hiess, die 
Angelobung aller erschienenen GemeinderätInnen vor. Anschließend wurde die Wahl des 
Bürgermeisters durchgeführt, wo ich als Bürgermeister bestätigt wurde.
Ich nehme das Amt des Bürgermeisters mit großem Respekt, Demut aber auch mit Freude, Leidenschaft 
und Einsatzbereitschaft für die Marktgemeinde Karlstein an. Ich werde mich weiterhin bemühen, die 
nächsten Jahre eine gute Zusammenarbeit mit allen Fraktionen im Gemeinderat zu erlangen. 

Danach wurden in der Sitzung folgende Mitglieder zum Gemeindevorstand gewählt: Datler Patrick, 
Hofstätter Michael, Bauer Norbert, Gstraunthaler Maximilian und Friedrich Rammer-Jirec. Als nächster 
Tagesordnungspunkt fand die Wahl des Vizebürgermeisters statt. Datler Patrick wurde mit großer Mehrheit 
gewählt. Patrick, ich möchte mich bei dir für deine Bereitschaft, das Amt des Vizebürgermeisters zu 
übernehmen, recht herzlich bedanken. Es freut mich, dass auch heute noch junge Leute bereit sind, 
Verantwortung im öffentlichen Bereich zu übernehmen. So ist der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Karlstein für die nächsten 5 Jahre wieder gut aufgestellt, um den Aufgaben und Herausforderungen 
gerecht zu werden. 

Die Aufräumungsarbeiten nach dem Hochwasser im September des letzten Jahres im Bereich der Thaya 
im Ortsgebiet von Karlstein gehen zu Ende. Durch die Zusammenarbeit mit der Wasserrechtsabteilung 
3 des Landes Niederösterreich konnten die Aufräumarbeiten kurz nach dem Hochwasser gestartet werden. 
In der nächsten Zeit können die Arbeiten abgeschlossen werden. Wir, als Gemeinde, sind Erhalter des 
Hochwasserschutzes. Daher sind wir verpflichtet, die Wiederherstellung des Konsenses (so wie der 
Hochwasserschutz genehmigt wurde) durchzuführen. Die Finanzierung der Aufräumarbeiten wird durch 
eine Drittellösung beglichen. Ein Drittel stellt der Bund, ein Drittel das Land NÖ und ein Drittel die 
Marktgemeinde Karlstein.
Dieses Jahr beginnen wir in Karlstein mit der Erneuerung des Mischwasserkanals und der Wasserleitung in 
der Bergstraße, der Neustiftgasse und dem Gartenweg. Die Liegenschaftsbesitzer werden im Vorfeld über 
die Projektabwicklung informiert.

Der Frühling steht vor der Tür. Ich möchte mich jetzt schon bei allen bedanken, die ihren Beitrag leisten, 
damit unsere Marktgemeinde immer ein schönes und gepflegtes Aussehen vermittelt. Ohne die vielen 
fleißigen Hände wäre das schöne Ortsbild nicht möglich. Nochmals ein herzliches Danke an alle Frauen 
und Männer für die vielen unentgeltlich geleisteten Stunden. 

Die finanzielle Lage unserer Gemeinde hat sich in den letzten zwei Jahren mehr angespannt. Die 
Ertragsanteile vom Land Niederösterreich sind von der Gesamtwirtschaftsleistung in Österreich abhängig. 
Diese ist zurzeit rückläufig und daher sind auch unsere Einnahmen weniger. Im gleichen Zeitraum werden 
die Umlagen, welche wir als Gemeinde leisten müssen, jährlich um circa 8% erhöht. Auch die 
Preissteigerungen machen sich bei uns in der Gemeinde bemerkbar. Wir sind bemüht, auch in Zukunft 
kostensparend zu arbeiten. Der finanzielle Spielraum für außerordentliche Projekte hat sich dadurch sehr 
eingeschränkt. Ich bin für die Zukunft trotzdem zuversichtlich. 

Für den jetzt beginnenden Frühling wünsche ich Ihnen viel Freude und entspannte Momente in der 
erwachenden Natur. In den nächsten Wochen gibt es wieder zahlreiche Veranstaltungen in unserer 
Gemeinde. Durch Ihren Besuch stärken Sie die Gemeinschaft in unserer Gemeinde und unterstützen das 
Vereinsleben.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister
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Konstituierende Sitzung des Gemeinderates

Am 26. Februar fand die konstituierende Gemeinderatssitzung, bei der der Bürgermeister, der 
Gemeindevorstand und der Prüfungsausschuss gewählt wurden, statt. 

Bürgermeister Siegfried Walch , ÖVP, wurde an der Gemeindespitze bestätigt und Vizebürgermeister Patrick 
Datler, ÖVP, wurde neu gewählt.

Neuer Wind kommt durch Maximilian Gstraunthaler und Friedrich Rammer-Jirec in den Gemeindevorstand. 
Beide haben sich bereits in der Vergangenheit im Gemeinderat bewährt.

Für das wichtige Kontrollorgan des Prüfungsausschusses wurden Manfred Bauer von der FPÖ, Nicole 
Kothbauer-Pany, Robert Perzi, Holger Reinagel von der ÖVP und Harald Böhm von der SPÖ gewählt.

Mitglieder des Gemeinderates

Bestellung der Ortsvorsteher

KG Münchreith Armin Hofbauer
KG Hohenwarth Bernhard Resl
KG Göpfritzschlag Erwin Jordan
KG Griesbach Daniela Stumvoll
KG Schlader/Wertenau Andreas Holzer
KG Obergrünbach Herbert Hiess
KG Thuma Jakob Hummel
KG Thures Ernst Demmer
KG Eggersdorf Alois Bauer
KG Goschenreith Sebastian Abraham

Siegfried Walch ÖVP Bürgermeister
Patrick Datler ÖVP Vizebürgermeister, Geschäftsf. Gemeinderat, Digitalisierungs-

beauftragter
Michael Hofstätter ÖVP Geschäftsf. Gemeinderat, Bildungsgemeinderat
Norbert Bauer ÖVP Geschäftsf. Gemeinderat
Maximilian Gstraunthaler ÖVP Geschäftsf. Gemeinderat, Umweltgemeinderat, Energie-

beauftragter
Friedrich Rammer-Jirec FPÖ Geschäftsf. Gemeinderat
Manfred Bauer FPÖ Gemeinderat, Prüfungsausschuss
Nicole Kothbauer-Pany ÖVP Gemeinderat, Prüfungsausschuss
Robert Perzi ÖVP Gemeinderat, Prüfungsausschuss
Holger Reinagel ÖVP Gemeinderat, Prüfungsausschuss, Jugendgemeinderat
Harald Böhm SPÖ Gemeinderat, Prüfungsausschuss
Marcel Erhart ÖVP Gemeinderat, Mobilitätsbeauftragter, Fahrradbeauftragter
Ernst Demmer ÖVP Gemeinderat, Zivilschutzbeauftrager
Bernhard Riegler ÖVP Gemeinderat, Zivilschutzbeauftrager
Franz Wiedena FPÖ Gemeinderat
Stefan Koll ÖVP Gemeinderat
Markus Böhm SPÖ Gemeinderat
Herbert Hiess ÖVP Gemeinderat

Im Bild v.l.:
Vzbgm. Patrick Datler, 
Bezirkshauptfrau 
Manuela Herzog , 
Bgm. Siegfried Walch

Im Bild v.l.: Amtsleiter Markus Teubel, 
Landesrat Ludwig Schleritzko , 
Bgm. Siegfried Walch, Vzbgm. Patrick 
Datler

Angelobung des Bürgermeisters & 
Vizebürgermeisters

Am Mittwoch, 19. März 2025 fand in der 
Bezirkshauptmannschaft die Angelobung 
des Bürgermeisters Siegfried Walch und 
des Vizebürgermeisters Patrick Datler 
statt. Sie wurden vom Amtsleiter Markus 
Teubel begleitet.
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Christbaumspenden

Die Dorfgemeinschaft Griesbach bedankt 
sich herzlich für die Christbaumspenden 
bei

Paula Hammer 
aus Karlstein.

Für die Volksbegehren (bis zum Redaktionsschluss bekannt)

„ORF-Haushaltsabgabe NEIN“
„Autovolksbegehren: Kosten runter!“
„Stoppt die Volksbegehren-Bereicherung!“
kann in der Zeit von

Montag, 31. März 2025, bis (einschließlich) Montag, 7. April 2025,
in jeder Gemeinde in den Text der Volksbegehren samt Begründung Einsicht genommen werden und Ihre 
Zustimmung zu diesen Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung Ihrer Unterschrift auf einem 
von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären.
Die Eintragung kann auch online mittels Handy-Signatur getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung 16. Lebensjahr, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum 
Stichtag 24. Februar 2025 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.
Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für dieses Volksbegehren abgegeben 
haben, können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte 
Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt.
In unserer Gemeinde können Eintragungen während des Eintragungszeitraums im Gemeindeamt 
Karlstein an der Thaya, Hauptstraße 12, zu den folgenden Zeiten vorgenommen werden:

Montag 31. März 2025 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 01. April 2025 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch 02. April 2025 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 03. April 2025 von 08:00 bis 20:00 Uhr
Freitag 04. April 2025 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Samstag 05. April 2025 geschlossen
Sonntag 06. April 2025 geschlossen
Montag 07. April 2025 von 08:00 bis 16:00 Uhr

Münchreith

Münchreith
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Närrische Freude und Gemeinschaft: Faschingsumzug der FF Karlstein!

Am 1. März 2025, Faschingssamstag, veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Karlstein ihren 
traditionellen Faschingsumzug. Dieses Jahr waren drei gut gelaunte Gruppen unterwegs, die ab 
08:00 Uhr die Karlsteinerinnen und Karlsteiner besuchten. 
Es war eine Freude, zahlreiche bekannte Gesichter zu treffen. 

Wir bedanken uns herzlich für die großzügige Unterstützung der Bevölkerung.

Im Anschluss an den Umzug luden die örtlichen Vereine zu einem gemütlichen Mittagstisch und einem 
fröhlichen Kinderfasching ein. Bei ausgelassener Stimmung konnten die drei Gruppen der FF Karlstein den 
Tag gemeinsam in geselliger Runde ausklingen lassen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, die zu dieser gelungenen und runden Veranstaltung 
beigetragen haben.

Feste sollte man genießen, wenn sie sich bieten. Das nächste Fest ist bereits in Planung, bitte den Termin 
gerne vormerken!

Wir freuen uns auf DICH!
Bei Interesse kontaktiert uns gerne unter:

OBI Alexander Hofstätter 0664/1413580

SAVE THE DATE
MAIBAUMAUFSTELLEN

MITTWOCH, 30. APRIL 2025
Programm für Alt & Jung inklusive - 

detaillierte Infos folgen!
Nähere Informationen zu unseren Einsätzen, Übungen und Tätigkeiten 

finden Sie auf www.ff-karlstein.at sowie auf 
Facebook Freiwillige Feuerwehr Karlstein Thaya | Facebook und Instagram ffkarlsteinthaya

Wenn Sekunden zählen: Spektakuläre Einsätze und Teamwork für die FF Karlstein!

Mitte Jänner wurden die Einsatzkräfte der FF Karlstein zu einer Fahrzeugbergung alarmiert. Eine 
Fahrzeuglenkerin hatte die Kontrolle über ihr Auto verloren und war mit der Fahrerseite gegen 
einen Baum geprallt. Auf der Rückbank befand sich ihr Kleinkind, das 
glücklicherweise im Kindersitz auf der Beifahrerseite unverletzt blieb. Die 
Lenkerin hingegen wurde so schwer eingeklemmt, dass die Feuerwehren 
Niederedlitz, Thaya und Merkengersch den Baum umsägen und die 
Fahrzeugtüren entfernen mussten, um sie zu befreien. Mit Verletzungen 

unbestimmten Grades wurde sie mit dem Notarzthubschrauber ins 
Krankenhaus geflogen. Nach der Freigabe des Unfallfahrzeugs durch die 

Behörden übernahmen die Einsatzkräfte die Bergung mittels Kran und 
transportierten das Fahrzeug auf einen gesicherten Platz. 

Die reibungslose Zusammenarbeit der Einsatzkräfte war einmal mehr entscheidend für den erfolgreichen 
Einsatz.

Mitte Februar kollidierten auf der LB 8117 zwischen Wienings und Loibes zwei 
Fahrzeuge auf schneeglatter Fahrbahn. Eine 35-jährige Lenkerin geriet auf der 
glatten Fahrbahn ins Schleudern und stieß frontal mit dem Auto eines 51-Jährigen 
zusammen, der dabei eingeklemmt wurde. Die Lenkerin blieb unverletzt und konnte 
selbst Hilfe alarmieren. Ein automatischer 
Notruf („eCall“) eines der Fahrzeuge 
alarmierte die Rettungskräfte und löste 
aufgrund der übermittelten Daten ein 
Großaufgebot „Menschenrettung 3-9 

Personen“ aus. Vor Ort stellte sich jedoch heraus, dass nur die beiden 
Lenker betroffen waren.
Die eintreffenden Einsatzkräfte, darunter sieben Feuerwehren, 
befreiten den Mann mit hydraulischem Rettungsgerät. Beide 
Unfallbeteiligten wurden zur weiteren Abklärung ins Krankenhaus 
gebracht. Die Bergung der Fahrzeuge übernahmen die Feuerwehren Karlstein und Waidhofen/Thaya. 
Insgesamt waren 53 Einsatzkräfte vor Ort.

Am Nachmittag desselben Tages wurde die FF Karlstein zum zweiten Mal an 
diesem Tag alarmiert. Grund waren die extremen Witterungsverhältnisse, die 
eine Fahrzeuglenkerin auf der LB 30 kurz nach Raabs in eine gefährliche 
Situation brachten: Ihr Fahrzeug geriet ins Schleudern, stürzte etwa 50 Meter 
die Böschung in einen Wald hinab und blieb erst durch einen Baum, kurz vor 
dem Abgrund zur Thaya, stehen. Wie durch ein Wunder blieb die Lenkerin 
unverletzt, konnte sich selbst aus dem Fahrzeug befreien und die Einsatzkräfte 
alarmieren. Die Bergung des Fahrzeugs gestaltete 

sich als überaus anspruchsvoll: In einer präzisen Koordination setzten die 
Einsatzkräfte zwei Seilwinden und einen Kran ein, um das Fahrzeug sicher aus der 
Böschung zu ziehen. Nach über 2,5 Stunden konnte das Fahrzeug schließlich auf 
das WLFA-K verladen werden.

Ein besonderer Dank gilt den Kameraden der FF Raabs, deren professionelle 
Unterstützung diese herausfordernde Bergung möglich machte. Diese 
spektakuläre Rettungsaktion zeigt einmal mehr das herausragende Engagement unserer Feuerwehrleute.

© FF Karlstein

© FF Karlstein

© FF Karlstein

© FF Karlstein

© FF Karlstein

© FF Karlstein
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Neuer Kommandant-Stellvertreter 

Am Samstag, 15. Juli, wurde Christian Lenz 
als neuer Kommandant-Stellvertreter der 
FF Thuma gewählt. 

Silber für herausragendes Engagement: Landjugendprojekt ausgezeichnet

Große Freude bei der Landjugend Karlstein: Beim Tag der Landjugend wurde das engagierte Team am 
15. März 2025 in Wieselburg für sein herausragendes Projekt mit der Silber-Auszeichnung geehrt.

Das prämierte Projekt „Zuerst wird renoviert, danach plakatiert und am Ende eskaliert“ setzte sich gegen 
zahlreiche Einsendungen aus dem ganzen Land durch und überzeugte die Jury mit Kreativität, Einsatz und 
nachhaltigem Nutzen für die Gemeinschaft.

Das Projekt beinhaltete die Renovierung des Buswartehäuschens in 
Schlader, die Erneuerung der Plakattafel in Göpfritzschlag und dazu die 
Wiederinstandsetzung sämtlicher Holzbänke in der Gemeinde. Die 
Silber-Auszeichnung ist ein Beweis für das große Engagement der 
jungen Leute.

Der Tag der Landjugend bot neben der Preisverleihung einen 
tanzreichen und feierlichen Abend mit Gelegenheiten zum Austausch 
zwischen den Landjugendgruppen aus ganz Niederösterreich.

Mit der verdienten Auszeichnung im Gepäck kehrte die Landjugend 
Karlstein nun hochmotiviert zurück und plant bereits weitere Projekte, um 
ihre Region weiterhin aktiv mitzugestalten.

Im Bild v.l.: Tanja Eigner, Irene und 
Siegfried Walch, Bianca Resl, 
Hanna Strasser, Medea Walch, 
Stefan Jordan, Hannes Schmied, 
David Resl, Tobias Stumvoll, 
Richard Perzi, Sandra Eigner, 
Holger Reinagel, Patrick Datler, 
Stefan Altschach, Claudia Jordan, 
Nico Antoniol

Im Bild v.l.: Bgm. Siegfried Walch, Ernest 
Lenz, Stefan Langsteiner, Jürgen Breuer, 
Johann Breuer, Christian Lenz, Karl 
Hummel, Stefan Schmid, Mario Fischer, 
Jakob Hummel 

© Claudia Jordan

© Sophie Balber
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Baumpflanzung in Thures

Am Samstag, 15. März 2025,  wurde in Thures eine junge Linde gepflanzt. Großer Dank gilt allen Beteiligten und 
ganz besonders dem Organisator, Geitzenauer Franz, der auch mit seinen Helferinnen für das leibliche Wohl 
sorgte.
Möge sie wachsen und gedeihen!

Im Bild v.l.: 
Bernhard Resl, Ingrid Maas, 
Helmut Richter, Ernst Demmer, 
Regine Richter, Alexander Kremsl, 
Gabriele Felsinger, Gabriele 
Ouborny-Polzer, Horst Maas, 
Bianca Resl, Bgm. Siegfried 
Walch, Magdalena Augustin, 
Birgit Kremsl, Franz Geitzenauer, 
David Resl, Simon Resl, 
Gerald Felsinger

Herzliche Einladung zu einem gemeinsamen Spaziergang!

Wir treffen uns am Freitag, 25. April um 16:00 Uhr, in Karlstein beim Pavillon bei der 
Nepomukbrücke für eine ungefähr einstündige Wanderung mit Nachbesprechung. 
Insgesamt soll das Treffen cirka zwei Stunden dauern, wobei die Route von den 
Vorschlägen der Teilnehmer bestimmt werden kann. Unser Ziel dabei ist es, einander 
unsere kleine Welt ums Eck zu zeigen und miteinander erkunden, wie wertvoll und wichtig 
unsere Landschaft mit Fauna und Flora für unsere Lebensqualität ist. So können wir 
miteinander beobachten wie und wo wir den lokalen Wasserkreislauf stärken können und 
wo wir ansetzen können um unser Landschaftsjuwel zu erhalten.

Mit einer Wärmebildkamera können wir beobachten, wie sich die Oberflächen von versiegelten und 
unversiegelten Landschaftsräumen unterschiedlich aufheizen. Anschließend besprechen wir, wie sich das 
auf Bodengesundheit und Umgebungstemperatur auswirkt.

Es besteht die Möglichkeit, bei Interesse altersgerechte 
Nachfolgetermine auch für Kinder und Jugendliche 
abzuhalten.

Die Leiterin der Naturwanderung ist Frau Dr. Christine 
Rottenbacher, Landschaftsökologin und Pädagogin.

Diese Initiative entstand aus den Karlsteiner 
Bürgerratstreffen.

© Sabine Sebastian
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Informationen aus dem Bürgerrat

Am Donnerstag, 13. März 2025, fand in der Alten Volksschule das 2. Bürgerratstreffen statt. Insgesamt nahmen 
14 Personen daran teil. Vertreter der Jugendvereine waren eingeladen und nahmen am Treffen teil. Es war 
auch ein  neuer Teilnehmer, der an der Mitarbeit in der Gemeinde interessiert ist, anwesend.

Es wurden 2 konkrete Themen besprochen: 

Thema Jugend: Die Vertreter der Jugendvereine wurden über die beim letzten Bürgerrat gesammelten 
Überlegungen,  zu einer Veranstaltung mit Ehrung der 16-Jährigen aus dem Gemeindegebiet, informiert.

Weiters wurde das Thema Radweg weiter vertieft. Die Radkarte „Auf neuen Wegen“ mit Radrouten, die durch 
Karlstein führen, wurde vorgestellt und an die Teilnehmer verteilt. Wie die Verpflegung der Radfahrtouristen 
verbessert werden könnte, wurde auch erörtert, wie auch die Beschilderung.

Als nächsten Termin wurde Donnerstag, 8. Mai 2025, von 19:00 bis 21:30 Uhr, in der alten Volksschule, 
festgelegt.

Geplante Themen sind 
„Bepflanzung von 
Gemeindegrundstü
cken“ und 
„Trinkwasser“.
Neue Themen sind 
jederzeit willkommen - 
alle Gemeindebürger:
innen sind herzlich zur 
Mitarbeit eingeladen!

Im Bild.: 
Maximilian Gstraunthaler, 
Holger Reinagel, Gabriele 
Nothmüller, David Resl, Jakob 
Miksche, Elisabeth Herynek, 
Sophie Schopf, Ulrike 
Kleindienst, Irene Walch, 
Sabine Sebastian, Harald 
Rinder, Jasmin Buxbaum
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HTL Karlstein beim Student Summit auf Schloss Slavkov bei Brünn

Die HTL Karlstein nahm am Student Summit auf Schloss Slavkov bei Brünn teil, wo der Präsident der 
Tschechischen Republik, Petr Pavel, am Mittwoch, den 5. März, die Präsidenten der Republik Österreich, 
Alexander Van der Bellen, und der Slowakischen Republik, Peter Pellegrini, empfing. 
Im Rahmen dieses Gipfels wurde ein Treffen von Schülern aus Sekundarschulen aus allen drei Ländern 
organisiert, die erfolgreiche Projekte in den Bereichen Innovation und neue Technologien entwickelt haben. 
Die österreichische Delegation setzte sich aus der HAK Zwettl, der HTL Karlstein und der HAK Bruck/Leitha 
zusammen.
Die HTL Karlstein hatte die Ehre, in diesem feierlichen Rahmen das Projekt „Digitaler Zwilling in VR Umgebung“ 
zu präsentieren. Dieses innovative Projekt demonstriert, wie moderne Technologien eingesetzt werden 
können, um digitale Modelle von realen Objekten zu erstellen und diese in einer virtuellen Realität zu erleben. 
Die Präsentation fand großen Anklang und unterstrich die Bedeutung von Bildung und Innovation für die 
Zukunft der Region. Der Austausch zwischen den Schülern und den Staatsoberhäuptern förderte nicht nur die 
Vernetzung, sondern auch das Bewusstsein für die Rolle junger Menschen in der technologischen Entwicklung 
Europas. 
Solche Veranstaltungen sind entscheidend, um die Innovationskraft der nächsten Generation zu stärken.
Text: Gerold Kornell

Im Bild v.l.: Delegation HTL Karlstein: Bernhard Frei, 
Sabine Kloiber, Mario Gerstorfer




















